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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Bahlingen : TTC Emmendingen 
Freitag, 17.09.2021, 20:15 Uhr

TTC Emmendingen stockt Punktekonto gegen TTC 
Bahlingen auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Emmendingen am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga A Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Bahlingen. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:31. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das das Spiel setzte das Doppel Ruppert / Friedmann. Nach diesem Sieg haben
die Spieler um Spitzenspieler Torsten Ruppert nun ein Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ummenhofer / Brenn hatten ihre
Gegner Oberle / Bothor beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Merklin / Schubarth ihren Gegnern Ruppert / Friedmann letztlich beim 6:11, 10:12, 11:9, 4:
11 nicht gefährlich sein. Anlaufschwierigkeiten mussten Schubarth / Kortlüke zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Stefan Ummenhofer zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Daniel Oberle aber trotzdem mit 9:11, 2:11, 11:3, 7:11. Lange dagegenhalten
konnte Simon Merklin beim 2:3 gegen Torsten Ruppert. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen
wichtigen Sieg verpasste Kai Schubarth beim 9:11, 6:11, 11:5, 8:11 gegen Dieter Bothor. Das
anschließende Einzel zwischen Nico Schubarth und Marc Friedmann endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lutz Kortlüke gewann sein Spiel gegen
David Lindel sicher in drei Sätzen. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie
zwischen Michael Brenn und Dirk Raikowski, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Stefan Ummenhofer
gegen Torsten Ruppert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 4:11, 11:7, 11:7 nicht
verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Oberle wurden anschließend Simon Merklin
dagegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit 11:3, 5:11, 11:4, 11:8 siegte Kai Schubarth gegen
Marc Friedmann und gab dabei nur einen Satz ab. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich konnte Nico Schubarth zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor wenig später das Spiel gegen Dieter Bothor aber trotzdem mit 1:3. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lutz Kortlüke seinem Gegner Dirk Raikowski
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Michael Brenn hatte danach gegen David Lindel bei seinem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Ruppert / Friedmann hatten Ummenhofer / Brenn nur im ersten Satz eine Chance.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Emmendingen im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Bahlingen in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2021 gegen den TV
Denzlingen II bevor. Für den TTC Emmendingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV March am 15.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Punkte:
 TTC Bahlingen

Doppel: Ummenhofer / Brenn (1), Merklin / Schubarth (0), Schubarth / Kortlüke (1) 
Einzel: S. Ummenhofer (1), S. Merklin (0), K. Schubarth (1), N. Schubarth (1), L. Kortlüke (1), M.
Brenn (1) 

 TTC Emmendingen
Doppel: Ruppert / Friedmann (2), Oberle / Bothor (0), Raikowski / Lindel (0) 
Einzel: T. Ruppert (1), D. Oberle (2), M. Friedmann (0), D. Bothor (2), D. Raikowski (2), D. Lindel (0)


